
Straße 
' (OrtSChdt) Haus-Nr . .... Stiege Tür 

, In feilzeit berutstbrig . 
(Í3 bis 34 Wochmrtur,den; * 

/ -  

Gemeinde ; a n l c h t  berufstlltlg, sondem: 

Bltte Blelstlft verwenden! Nlcht falten! 

@Geschlecht: 

ErMuterungen rlehe Haushaltsllste letzte Seltel arbeitslos i -  

Pilseirdlener beim IC 
Bundesheer Ziwldiene* 

V m)nilich weiblich U 3 Karenz- Mutterschutzurlaub .L 

Pensionist. Rentner 

MonPr Jah* - Hausfrau (Hausmenn) 
ohne Berufsttti keit oder 
ohne Pensionlfente 
Kind Schuler Student 

geschle- vbnnwe, ohne eigenes Einkommen den 

Datum der EheschlieBung (gegenwbrtige Ehe) 
Tag Monet Jehr 

.I 

@ Famlllenstand : 
ledig verheirete! 

- D  anderer Lebensunterhalt (2 B 
0 Pachtzins, Stipendium Unter- . 

stûtzung durch Verwandte usw ) 

Bitte Fnger, 11 - 17 bœntwonrnl 

E M r a m n  und nd. re  Anglhbrlpc. drr 13 und 
mhr Wochnstunbm tm W n i \ ~ ~ n e n  8.lmb 
mttarbelten gelten els .berufstbtig' 

- -  

Wenn Sie w r e n  
Fragen 11 - 14 über die zuletzt ausgeübte Bt 
rufstbtigkeit beanworten' 

Wenn S s  Mlhor bWUbUtb w r e n  
Fragen 1 1  und 12 uber die zuletz1 ausgeubte Be 
rutstätigiteit beanrwonenl 

. 

Wenn Sie derzeit eine Schule besuchen 
Fragen 13 15 und 16 uber die derzeit 
besucbte 8cchuk beantworten' 

welcher andere Lebensunterhalt Für Wiederverheiratete, Geschiedene, T,g  MOM^ Jahr 
Verwltwete: 

@Genaue Berufsberelchnung: 
a (2 B Farbmscher' - nicht .Hilfserbelter', oder z B .Buchungsmaschinenbediener' - nicht .Büro- 

* Datum der rntm Eheschlie6ung 

@F(ir Frauen Uber 16 Jahren: We dele Klnder haben Sle geboren? 
krln Kind 

oangest;liter'. oder z B .Bermter im gehobenen Landes-Archw-Dienst' - nicht .Beamter') 

Gesamushl lebend geboren 

I 

Gesmtzahl aller kbendgeborenon 
@Kinder auch wenn diese woanders 

wohnen oder bereits verstorben sind 

@Qoburtmiabn der vier zuerst geborenen Kinder 

@ Stichwortartige Beschreibung der beruflichen Titigkeit (wichtigster Arbeitsvorgrng) 

'. . Teg Monat Jahr Ta9 Monet Jahr - " 4  

1 Kind 

3 Kind 

2. Kind , 

4. Kind 

Selbsttndiger Mithelfender 
mit ohne im Familien- Ange- 

nehmer(n) nehmer LohnlGehalt Beamter arbelter Arbeiter erbeitrr Lehrling 
i 1 Arbeit- Arbeit- betrieb ohne rtellter, Fach- angelernter Hilft-- . .. . . " . - B ~ ~ . . - -  

6 Rellglonsbekenntnis: 
'r6misch- evangelisch an- 

katholisch AB HB katholisch islamisch 
t - v 

- II -I-m*-- 

? . *  

Wenn andere Umgangssprache. velche (auch mehrere Sprschen) !' L- - - -- --------=----=---L -*-_* 

r_ II . . - " - -----.--- -. -*-- ~ 4 ~ ~ ~ a ~ ~ e s c h i f t s z w e l g  Ihrer Firma bzw. Ihrer Dlen deutsch andere 

* '(Bitte gemu mgebent Z B .Weberei'. .Leibdfchefabrik' .GroBhmdel mit Stoffen' - nicht .Textil- 

t \ firm', oder z B .Fahrdienst'. .HaupWwkstltte' .€lektruitltswerk der 6BB - nicht .Bundesbahn') 
u__ --u_-, x - --- ,% . 

. -* 

" -  

@Wo wohnten Sle vor 5 Jahren, also am 12. Mal 19767 
&.-I-ccII--L1~-Ic.-- 

In diesem ~ * - In einem anderen Haus . '~, I In einer anderen I ~-----------=--------- u- .fl,--- - - I- - - 
Haus -, dleser Gemeinde Gemeinde 

~ ..Gemeinde,.-wen~ Ausland*_S?eal~ I __ -~ _-__ In welcher 

_.L ..- .--... "--.-%*- 

' a Ruckkehr zur links oben Zeitautmnd für den *Ilchen Wnweg 
zur Arbeitstttne (Schule) in Min teh 

Postleitfahl , - 
i: f o angegebenen Wohnung 

nicht *li& - ..-_ --- --*. . . - . , . Y I y y I y - ~  

aGes'fossen nichtebge- i t(gllch (z B w(ichont[ich) 16-30 31-45 46-60 60 
(mit AbSChlUB- schlossen t 

E -  B Pfllchtschule z B Vdksxhuk. Hauptschule (Bürgerschule), 
oSenderschule. Unterstufe aner hbheren Schule, polytechnischer Lehrgang 

@ Lehtilng mit Gesellen-, bufm Gehilfen-. Handelskammer- oder Fech- 

. 
C Uberwtegend benOtztes Verkehrsmmel (der weitesten Wegstrecke) 

Sonstiges . &!: )z. 1 kehrs- Motomd. Auto Schnell- StraBen-. Autobus, Werkbus. (Fahrrad 

O f U r  den *Ikhm Wnwog zur Arbeitutatte (Schule) 
arbeiterprüfung. mit Berthchule (Fortbildungs-2 G ~ ~ ~ e , ~ h ~ I e ) .  . 1 kein Ver- Enenbahn. U-Bahn, 
In welchem 
Beruf 

~ ^_--.  - _  _* --* u .- 
mittel Moped bahn Stadtbahn Obus Schulbus uw I 

i?,, c- I 

I -.... ̂.. *.-*-- . c..~.,._yrl--.~~"__( 

"-.I --- . 
*,. 1 

@Fachschule ( -  1 L 
w.-----"- ...... -.-* - - -m-_cI_-I- 

Wo Ist Ihre Arbeltutiitte oder Schule? 
Welche 
F@chschule UL-.- rr ~ * .  --".,..I -. _ I I _ - I _ _ r _ _ f  

(z B Handelsschule, HoteMchschu hschule für Ebktrotechnik usw ) I ' Indiesem i:$z i Heus u n d m r  

~ - ,- ?.y-*_- -.  . - . 3--. . ..w. -..%---s...-.-.-- 

Postlettzahl Gemeinde 

, StraBe (Ortschatt) wenn Aushnd Staal Haus-Nr 

I 

ds als 

o Schultyp 
(Fachrlchtung) e __L_ I 

(z B Gymnasium. Rplschu!?. HTL 1 Maschinenbau Handelsakademie usw ) 
" . - -*- .'.* 1 .--- 

-...----.-.- -u-.*-*" --- -- " - ~ * -- .  .. , "- . .e* *- - ..L i 

*@Hrben Sie einen Nobeneworb (13 Wochenstunden und mehr)? 
B Ü n l v G i G t ,  H&s&ule. Akademie 

Welche ' 

Fachrichlung --- 
(Hauptfach. 
Studienrichtung) 

Selbständtger k b \ $ e r  
(mithelfender Ange- 

Familien- stellter 
engehoriger) Beamter 

nein. keinNebenerwerb ~ 
t -  

-Q - 
ja, InderLand-und . .- 
ja inanderen Wirt- - Fontwlrtschah 

rchdtsbereichen 
U 

(Fekultq) I S  

H NR F STB LU M J 
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